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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 615/J  

des Abgeordneten Mag. Gerhard Kaniak und weiterer Abgeordneter betreffend Außen-

stände nicht rückerstatteter Behandlungskosten wie folgt: 

Frage 1: 

 Wie hoch sind die Außenstände auf Grund noch nicht rückerstatteter Behandlungs-

kosten ausländischer Patienten der letzten 2 Jahre? (aufgegliedert nach Jahren, 

Bundesländern und Herkunft der Patienten) 

Grundsätzlich fungieren in Österreich sowohl die Landesgesundheitsfonds als auch die  

Österreichische Gesundheitskasse als aushelfende Träger. Die Außenstände auf Grund 

noch nicht rückerstatteter Behandlungskosten ausländischer Patientinnen und Patienten 

stellen sich - ausgehende von den durch den Dachverband der Sozialversicherungsträger 

zur Verfügung gestellten Daten - per 31. Dezember 2019 wie in der Beilage dargestellt dar. 

Die ab 1. Jänner 2017 gestellten Forderungen der Landesgesundheitsfonds sind in den 

641/AB 1 von 3

vom 20.03.2020 zu 615/J (XXVII. GP)

www.parlament.gv.at



 

 

2 von 3 

Summen der Österreichischen Gesundheitskasse enthalten und können nicht separat dar-

gestellt werden. 

Eine Darstellung für zwei Jahre ist nicht möglich, da nur der aktuelle Stand verfügbar ist. 

Der Dachverband weist darauf hin, dass es sich bei den fälligen offenen Beträgen teilweise 

um vorerst abgelehnte Kostenforderungen handelt, bei denen von den Landesgesund-

heitsfonds bzw. der Österreichischen Gesundheitskasse Korrekturen oder diverse Erhe-

bungen vorzunehmen sind. 

Frage 2: 

 Wie viele ausländische Patienten wurden in den letzten 2 Jahren in unseren Kran-

kenhäusern behandelt? (aufgegliedert nach Jahren, Bundesländer und Herkunft der 

Patienten) 

Daten betreffend die stationären Krankenhausaufenthalte und über die ambulanten Kran-

kenhausbesuche liegen für die Jahre 2017 und 2018 vor und können der zweiten Beilage 

entnommen werden. 

Frage 3: 

 Wie viel Prozent der entstandenen Gesamtkosten für die Behandlung ausländischer 

Patienten der letzten 2 Jahre sind bis dato rückerstattet? (aufgegliedert nach Jah-

ren, Bundesländern und Herkunft der Patienten) 

Zu dieser Frage liegen dem Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Kon-

sumentenschutz keine Daten vor und können auch vom Dachverband keine Daten zur Ver-

fügung gestellt werden.  

Frage 4: 

 Wie viele Forderungen wurden in den letzten 2 Jahren als uneinbringlich abge-

schrieben? (aufgegliedert nach Jahren und Herkunft der Patienten) 
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Laut Stellungnahme des Dachverbandes wurden bzw. werden von diesem und von den 

aushelfenden Landesgesundheitsfonds bzw. der Österreichischen Gesundheitskasse keine 

Forderungen als uneinbringlich abgeschrieben. Einbringungsmaßnahmen werden laufend 

gesetzt. 

2 Beilagen 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Rudolf Anschober 
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